
Bilanzrechtsmodernisierungsgesetz
(BilMoG) und Risikomanagement 
Herausforderungen für Geschäftsleitung 
und Aufsichtsorgane

BilMoG und die Herausforderungen 
für Geschäftsleitung und Aufsichtsorgane

� 4., 7. und 8. EU Richtlinie

� Bilanzrechtsmodernisierungsgesetz (BilMoG)

� Auswirkungen auf die Corporate Governance 

Risikomanagement gemäß dem BilMoG

� Was muss das Risikomanagement 
nach dem BilMoG leisten?

� Aktueller Stand der Umsetzung von Risiko- 
und Compliance Management in Unternehmen

� Elemente und Umsetzung 
eines Risikomanagement Frameworks

Interne Kontrollsysteme gemäß dem BilMoG

� Anforderung an Einrichtung und 
Nachweis Interner Kontrollsysteme (IKS)

� Aktuelle Entwicklungen in der Praxis und 
Erfolgsfaktoren für wirksame Interne Kontrollsysteme

� Klassischer Projektplan zur Umsetzung von IKS

� Vergleich der gesetzlichen Entwicklung in den 
einzelnen Ländern in Europa und zum Sarbanes-Oxley-Act

Auswirkungen des BilMoG auf die Interne Revision

� Herausforderungen für die Interne Revision gemäß BilMoG

� Die neue Dimension in der Internen Revision

� Sicherstellung und Nachweis der Effektivität

� Effizienzpotenziale durch optimierte Prozesse

Dr. Oliver Engels, Partner, Management Assurance Services, KPMG 
Frankfurt, die Schwerpunkte des Diplom-Physikers liegen in der Umsetzung
des Review und der Konzeption von Compliance Management Systemen
sowie im Bereich Risikomanagement-Prozessen und -Methoden. Er  un-
terstützt  die KPMG bei der SOX 404 Dokumentation und der Umsetzung
der Basel II. Dr. Oliver Engels verfügt außerdem über das Executive Di-
plom der Swiss Banking School.
Auch in internationalen Projekten in Amerika, Großbritannien, Katar, Ni-
geria und Luxemburg hat Herr Dr. Engels einschlägige Erfahrungen
sammeln können.

Marc Grötzner, Manager, Management Assurance Services, KPMG  
Düsseldorf, ist Kernteammitglied für Risikomanagement Lösungen der
KPMG Europe LLP. Seit 2004 liegt sein Arbeitsschwerpunkt in der Bera-
tung und Betreuung von Unternehmen in Fragen des Risiko- und Com-
pliance Managements. Zuvor war er mehrere Jahre im Bereich Restruk-
turierung/Sanierung der KPMG sowie in verschiedenen Funktionen eines
international operierenden Chemieunternehmens tätig.

Andreas Käufl, Senior Manager, Advisory, KPMG München, der Diplom-
Kaufmann verfügt als Wirtschaftsprüfer und Steuerberater über umfas-
sende Erfahrung bei der Planung und Durchführung großer Projekte auch
im internationalen Umfeld. Seine Schwerpunkte liegen dabei in der Im-
plementierung und Verbesserung von Prozessen und Organisations-
strukturen zur Unterstützung der Unternehmensführung in den Bereichen
Governance und Compliance. Neben der Implementierung von internen
Kontrollsystemen unterstützt Herr Käufl Unternehmen beim Aufbau von
Risiko- und Compliance-Managementsystemen insbesondere bei der Vor-
bereitung von Börsengängen.
Herr Käufl ist Co-Autor der KPMG-Veröffentlichung „Compliance-Ma-
nagementsysteme”.

Jan Theilmann, Senior Manager, Advisory, KPMG Stuttgart, studierte nach
der Ausbildung zum Industriemechaniker, Fachrichtung Maschinen-
und Systemtechnik an der Universität Karlsruhe und schloss sein Studium
mit dem Titel Diplom-Wirtschaftsingenieur ab. Jan Theilmann ist seit 1999
für KPMG tätig. Bei einer Vielzahl von Unternehmen hat er SOX 404-
Projekte betreut. Neben der Durchführung von Revisionsprojekten ver-
fügt Jan Theilmann über umfangreiche Erfahrung in der Konzeptionierung
und Implementierung von Risikomanagementsystemen.
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R e f e r e n t e n

Turbulente Veränderungen der Markt- und Wettbewerbsbedingungen er-
höhen das Risikopotenzial des Unternehmens. Die Anforderungen an die
Reaktionsgeschwindigkeit nehmen gleichzeitig drastisch zu. Vor diesem
wirtschaftlichen Hintergrund und aus Anlass von Unternehmenskrisen/
Bilanzskandalen rückt die Fähigkeit von Unternehmen zur Steuerung 
ihrer Risiken in den Mittelpunkt der betriebswirtschaftlichen Betrachtung.
Die EU-Richtlinien und die Umsetzung in Landesrecht durch das Bilanz-
rechtsmodernisierungsgesetz (BilMoG) sollen dazu führen, dass das Ver-
trauen in die Kapitalmärkte und in die Verlässlichkeit der Finanzbe-
richterstattung zurück gewonnen wird. Hierbei kodifizieren die EU-
Richtlinien die Notwendigkeit eines ganzheitlichen, strukturierten und
integrierten Risikomanagement- und Kontrollsystems (Risiko- & Com-
pliance-Management).
Das Seminar informiert Sie über die Gesetzesänderung und zeigt die da-
durch notwendigen Anpassungen, die in Ihrem Unternehmen vorge-
nommen werden müssen, auf.

Ihr Nutzen:
� Sie erhalten einen Überblick über die aktuellen Anforderungen an die

Geschäftsleitung und Aufsichtsorgane.
� Sie bekommen in dem Seminar die Antworten geliefert, wie Sie diesen

Anforderungen begegnen können.

Zielgruppen: 

Geschäftsführer, Aufsichtsorgane, Compliance-Officer, Revisions- und
Risikomanagement-Leiter, Controller

Seminardatum, -zeit und -ort: 
13. Oktober 2008, 9:00 Uhr bis 17:00 Uhr, ZEW, Mannheim 

Seminargebühr: 
Die Gebühr beträgt EUR 570,- (zzgl. 7% USt.).

Seminarorganisation und -hotel
Bei Fragen zur Seminarorganisation bzw. zum Seminarhotel wenden Sie
sich bitte an Vera Pauli,
Telefon 0621/1235-240, Fax 0621/1235-224, E-Mail pauli@zew.de


